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Agentur für 
Bildung,  
Geschichte und 
Politik e. V.

Publikation 
„LaG-Magazin“

Berlin Epochen- 
übergreifend

Publikation 11.594,73 € 2024/25 Drei Ausgaben des Online-Magazins „Lernen aus der 
Geschichte“ in den Jahren 2024 (1 Ausgabe) und 2025 (2 
Ausgaben) werden gefördert und beleuchten zentrale Orte 
und Prozesse demokratischer Aushandlung: die Straße als 
politisierter Raum, den 18. März als möglichen nationalen 
Gedenktag und umkämpfte Orte der Geschichtspolitik.

Arbeits
gemeinschaft 
Burg Waldeck 
e. V. (ABW)

Waldeck Open Air –  
60 Jahre Chanson  
Folklore

Rheinland- 
Pfalz

Bonner 
Republik 
(1949–99)

Ausstellung 10.000,00 € 2024 Die Jubiläumsausstellung „Waldeck Open Air – 60 Jahre 
Chanson Folklore“ fand im Rahmen des Festivals 
„Waldeck Open Air“ vom 21. bis 23. Juni 2024 statt. Sie 
beleuchtete die Geschichte des Festivals, das seit den 
1960er Jahren ein Kristallisationspunkt für die Entwicklung  
der deutschsprachigen Bewegung der Liedermacherinnen 
und Liedermacher war.

Arbeits
gemeinschaft 
Burg Waldeck 
e. V. (ABW)

Teildigitalisierung des 
Archivs

Rheinland- 
Pfalz

Bonner 
Republik 
(1949–99)

Bildungsmaterial 2.849,74 € 2024/25 Das Projekt „Teildigitalisierung des Archivs der ABW“ zielt 
darauf ab, bedeutende Archivalien zur Jugendbewegung, 
Musikgeschichte und zur Demokratiegeschichte der Burg 
Waldeck digital zu sichern und zugänglich zu machen. Das 
Waldeck-Festival war seit den 1960er Jahren ein Kristal-
lisationspunkt für die Entwicklung der deutschsprachigen 
Bewegung der Liedermacherinnen und Liedermacher.

Arbeits
gemeinschaft 
Jugend und 
Bildung e. V.

Mit Verstand und 
Tatkraft

Hessen Epochen- 
übergreifend

Tagung & Work-
shops

62.347,50 €  2024/25 Das Projekt widmet sich der Rolle von Frauen in der deut-
schen Demokratiegeschichte, insbesondere während der 
Revolutionen von 1848/49 in Frankfurt am Main und 1989 
in Leipzig. Historische Texte, Bilder und Selbstzeugnisse 
von Frauen werden audiovisuell aufbereitet.

Archiv der 
deutschen 
Frauen
bewegung 
(AddF)

Frauen und Männer  
sind gleichberechtigt

Hessen Nachkriegszeit 
(1945–49)

Ausstellung  25.990,00 €  2024/25 Das AddF beleuchtet mit einer neuen Vor-Ort- und 
Internetausstellung die Entstehung von Art. 3 Abs. 2 GG 
(„Männer und Frauen sind gleichberechtigt.“). Das Projekt 
ergänzt die bestehende Ausstellung zu Elisabeth Selbert 
und zeigt den gesellschaftlichen und politischen Aushand-
lungsprozess der Gleichberechtigung in den Jahren 1948 
bis 1958. 

Badisches  
Landesmuseum

Ping! Die Museums-
app – Orte der  
Demokratiegeschichte 
in Karlsruhe

Baden- 
Württemberg

Epochen- 
übergreifend

App  53.042,96 €  2024/25 Die Ping!-App vermittelt zentrale Ereignisse der badischen 
und deutschen Demokratiegeschichte an historisch und 
aktuell relevanten Orten in Karlsruhe durch interaktive 
Dialoge. Die Nutzerinnen und Nutzer werden eingeladen 
mit (fiktiven) historischen Persönlichkeiten sowie Zeitzeu-
ginnen und Zeitzeugen in der App zu chatten. In Koopera-
tion mit dem Badischen Landesmuseum und der Erinne-
rungsstätte Ständehaus.

Förderprojekte 2024

Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte Fördern
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Bürgerkomitee 
Leipzig e. V.

Orte der Friedlichen 
Revolution (Leipzig ’89)

Sachsen Friedliche 
Revolution 
(1989/90)

App  60.000,00 € 2024 Das Projekt „App Leipzig ’89“ ermöglicht die Neupro-
grammierung und technische Anpassung der multimedialen  
Audiostadtführung zu den zentralen Orten der Friedlichen 
Revolution in Leipzig. Die App vermittelt die Bedeutung 
der Proteste von 1989, die zum Sturz des SED-Regimes 
führten, und macht diese Geschichte interaktiv erfahrbar.

Deutsche 
Gesellschaft 
e. V.

Stadtspaziergang  
Demokratiegeschichte

Berlin Epochen- 
übergreifend

Tagung & Work-
shops

 29.800,00 € 2024 Das Projekt bestand aus zwei interaktiven Workshops, 
einem Probespaziergang und einem öffentlichen Stadt-
spaziergang, bei dem Schülerinnen und Schüler demo-
kratiegeschichtlich bedeutende Orte in Berlin erkundeten 
und ihr Wissen in Kurzvorträgen vermittelten. Die Projekt-
ergebnisse wurden online veröffentlicht.

Deutsche 
Gesellschaft 
e. V.

Frauen (be-)stimmen 
mit!

Berlin Epochen- 
übergreifend

Tagung & Work-
shops

 12.835,00 €  2024/25 Das bundesweite Projekt sensibilisiert Jugendliche für 
die historische und aktuelle politische Partizipation von 
Frauen. In zehn Workshops, mit interaktiven Vorträgen, 
Quellenarbeit und Gesprächen mit Politikerinnen, setzen 
sich die Jugendlichen mit der Geschichte des Frauen-
wahlrechts, den „Müttern des Grundgesetzes“ und heuti-
gen Gleichstellungsdebatten auseinander. 

Dommuseum 
Frankfurt

Spaziergang durch 
den Domturm

Hessen Epochen- 
übergreifend

Vorträge &  
Veranstaltungs-
reihe

 200,00 € 2024/25 In Kooperation mit der Katholischen Domkirchengemein-
de St. Bartholomäus werden thematische Führungen 
angeboten, die den Domturm als historischen Lernort er-
lebbar machen und Blicke auf bedeutende Ereignisse der 
Frankfurter und deutschen Demokratiegeschichte richten. 
Die Führungen thematisieren u. a. die Paulskirchenver-
sammlung 1848/49, den Zweiten Weltkrieg und aktuelle 
demokratische Entwicklungen.

Eugen-Kogon- 
Gesellschaft 
e. V.

Fritz von Unruhs 
Rede an die Deutschen

Hessen Nachkriegszeit 
(1945–49)

Publikation  11.500,00 € 2024 Die Publikation umfasst eine kommentierte Print- und 
Digitalausgabe der berühmten Rede Fritz von Unruhs 
vom 18. Mai 1948 mit Vorwort von Eugen Kogon, ergänzt 
durch historische Fotografien, Filmaufnahmen, Tondoku-
mente und Medienberichte. Sie beleuchtet die Paulskirche 
als zentralen Ort der deutschen Demokratiegeschichte und 
stellt einen Bezug zur aktuellen Demokratiebewegung her.

Evangelisches 
Augustiner
kloster zu  
Erfurt

Augustinerkloster als 
Ort der Demokratie – 
Ausstellungsüber
arbeitung

Thüringen Restauration 
(1815–30)

Ausstellung  15.000,00 €  2024/25 Die Ausstellung im Augustinerkloster thematisiert die Rol-
le des Klosters als Ort der Demokratiegeschichte – vom 
Erfurter Unionsparlament 1850 bis zur Friedlichen Revo-
lution 1989/90. Im Rahmen der neuen Ausstellung werden 
multimediale Inhalte und museumspädagogische Formate 
entwickelt, die insbesondere Schülerinnen und Schüler für 
Demokratiefragen sensibilisieren.

Evangelische 
Kirchenge-
meinde Berlin-
Dahlem

Mitmachen oder Nein-
Sagen? Escape Room im 
Martin-Niemöller-Haus

Berlin Widerstand 
National
sozialismus 
(1933–45)

Evaluation & 
Konzeption

 2.200,00 €  2024/25 Jugendlichen zwischen 12 und 17 Jahren wird durch ein 
innovatives Escape-Room-Format die Geschichte des  
Widerstands gegen den Nationalsozialismus nähergebracht.  
Der Escape Room im historischen Martin-Niemöller-Haus 
in Berlin-Dahlem thematisiert die Widerstandsgeschichte 
der Bekennenden Kirche und regt zur Reflexion über  
Zivilcourage und Solidarität an.

Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte Fördern
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Festung 
Königstein 
gGmbH

Aktionswoche:  
Sehnsucht Freiheit

Sachsen Revolution von 
1848/49

Geschichtsfes-
tival

 4.448,29 € 2024 Die „Aktionswoche: Sehnsucht Freiheit“ beleuchtete die 
demokratiegeschichtliche Bedeutung der Festung als 
Haftort für führende Demokraten nach dem Dresdner 
Maiaufstand von 1849. Vom 28. April bis 5. Mai 2024 
erinnerte eine Woche der Demokratie mit kulturellen Ver-
anstaltungen, Publikationen und Führungen an die politi-
schen Kämpfe und die Leidensgeschichte der Inhaftierten.

Förderverein 
ehemalige 
Synagoge 
Wiesenbronn

Ballotage Bayern Kaiserreich 
(1871–1918)

Ausstellung  10.000,00 € 2024 Die „Ballotage“, ein Abstimmungsgerät aus dem 19. Jahr- 
hundert zur geheimen Mehrheitsfindung mit weißen und 
schwarzen Kugeln, wurde in Vereinen und Parlamenten  
genutzt und ist ein Beispiel für frühe demokratische  
Prozesse. Das Projekt umfasste die Restaurierung und 
museale Präsentation des Objekts sowie die Digitalisierung  
und Bereitstellung auf der Vereinswebsite.

Förderverein 
Gothaer Tivoli 
e. V. 

Ausstellungskonzep- 
tion: „Arbeit und  
Protest – Demokratische 
Bewegungen in  
Deutschland von 1875 
bis heute“

Thüringen Epochen- 
übergreifend

Evaluation & 
Konzeption

 79.564,80 € 2024/25 Das Projekt beinhaltet die Konzeption einer modernen 
Ausstellung sowie begleitende Workshops und Stadtspa-
ziergänge. Die Ausstellung soll die Geschichte sozialer 
Bewegungen und der Arbeiterbewegung thematisieren, 
während die Workshops die Gothaer Bevölkerung aktiv in 
die Gestaltung miteinbeziehen.

FRIEDENS
MUSEUM  
Brücke von  
Remagen e. V.

Konzeption: Friedens-
museum „Brücke von 
Remagen“

Rheinland- 
Pfalz

Nachkriegszeit 
(1945–49)

Evaluation & 
Konzeption

 4.000,00 € 2024 Das Museum, das in den Türmen der ehemaligen Luden-
dorff-Brücke untergebracht ist, benötigt eine neue Or-
ganisationsstruktur, um langfristig betrieben und saniert 
werden zu können. Das Projekt umfasste die Evaluierung 
möglicher Trägerschaften sowie die rechtliche Beratung.

Gegen Verges-
sen – Für  
Demokratie 
e. V.

Protestgeschichte als 
Bestandteil der Demo-
kratiegeschichte

Berlin Epochen- 
übergreifend

Bildungsmaterial  34.646,39 €  2024/25 Ziel des Projekts ist es, Protestbewegungen als wichtigen 
Teil der deutschen Demokratiegeschichte zu thematisieren 
und in die historische Bildung zu integrieren. Es umfasst 
Online- und Präsenzveranstaltungen, die Erweiterung 
der „Deutschlandkarte der Demokratie“ um 20 Orte des 
demokratischen Protests sowie die Erstellung einer Hand-
reichung zur Protestgeschichte.

Geschichts
verein  
Nierstein e. V.

Route „Auf den Spuren 
von Freiheit und 
Demokratie“

Rheinland- 
Pfalz

Epochen- 
übergreifend

Ausstellung  6.895,00 €  2024/25 An zwölf Stationen werden historische Orte und biografi-
sche Stationen von Akteurinnen und Akteuren wie Philipp 
Wilhelm Wernher, August Eckert und Maria Sander vor-
gestellt, die lokal, regional und national zur Entwicklung 
der Demokratie beigetragen haben. Der Rundgang der 
Zeitabschnitte von 1848 bis zur Wahl der ersten Frau in 
den Gemeinderat 1974 wird durch Tafeln mit QR-Codes 
und eine Website ergänzt.

Gesellschaft  
zur Erforschung 
der Demokra-
tie-Geschichte 
e. V. 

Die Wurzeln der Demo-
kratie

Thüringen Epochen- 
übergreifend

Bildungsmaterial  247.948,17 €  2024/25 Das Projekt besteht aus acht Teilprojekten, die sich mit 
wichtigen Ereignissen zwischen der Mainzer Republik und 
dem Demokratieaufbau in Ostdeutschland 1989/90 be-
schäftigen. Es umfasst Ausstellungen, Tagungen, Theater-
stücke und Veranstaltungen zu Themen wie der Weimarer 
Republik, dem Grundgesetz und der Mainzer Republik.

Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte Fördern
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Globale Musik 
Köln e. V.

Baha und die wilden 
Siebziger

Nordrhein- 
Westfalen

Bonner 
Republik 
(1949–99)

Film- & Theater
produktion

 29.706,61 €  2024/25 Im Jahr 1973 legten über hunderttausend Gastarbeiterinnen  
und Gastarbeiter in über dreihundert Orten Deutschlands 
„wild“, sprich illegal, die Arbeit nieder. Aus ihrer Pers-
pektive thematisiert das Musiktheater die Streikwelle des 
Jahres 1973, in der gleicher Lohn für gleiche Arbeit gefor-
dert wurde. In Darstellungen des Streiks stehen oft Musik, 
Tanz und Feiern als zentrale Elemente im Fokus.

Gorleben- 
Archiv e. V.

Bildungsangebot zu 
Gorleben

Nieder- 
sachsen

Bonner 
Republik 
(1949–99)

Bildungsmaterial  3.000,00 €  2024/25 Das Projekt fördert die historisch-politische Bildungs-
arbeit zur Protestgeschichte gegen das geplante Atom-
Endlager in Gorleben. Es werden Unterrichtseinheiten für 
Schulen, ein neues didaktisches Konzept für Jugendliche 
und eine Workshop-Reihe zur regionalen Protestgeschich-
te entwickelt. 

Haus der Stadt-
geschichte 
Offenbach am 
Main

Grundgesetz(t): Drucke 
deine eigenen Regeln

Hessen Bonner 
Republik 
(1949–99)

Tagung & Work-
shops

 1.920,00 €  2024/25 Die Workshops wurden in Kooperation mit dem Klingspor 
Museum und der Historischen Druckwerkstatt im Ber-
nardbau durchgeführt und richteten sich an Schulklassen 
der 3. bis 6. Jahrgangsstufe in Offenbach am Main und 
Umgebung. Die Kinder erarbeiteten eigene Regeln für das 
Klassenzusammenleben, gestalteten ein „Klassengesetz“ 
und reflektierten über die Demokratie und Grundrechte.

Heimat und  
Natur OV  
Königshain-
Wiederau e. V.

Neugestaltung der Aus-
stellung Clara Zetkin

Sachsen Epochen- 
übergreifend

Ausstellung  6.200,00 €  2024/25 Die Neugestaltung der Ausstellung im Museum in Wiede-
rau, dem Geburtsort von Clara Zetkin, fördert die Er-
innerung an ihre politische Bedeutung. Geplant sind die 
Erneuerung von Zeittafeln, ein neuer Stammbaum der 
Familie Zetkin sowie die Anschaffung eines Dokumenten-
schranks für die Aufbewahrung historischer Dokumente. 

Heimatverein 
Bonn-Ober
kassel e. V.

Informationstafel 
Kinkel-Denkmal

Nordrhein- 
Westfalen

Revolution von 
1848/49

Bildungsmaterial  564,85 €  2024/25 Das Projekt der Arbeitsgemeinschaft zur Wiederherstellung  
des Kinkel-Denkmals im Heimatverein widmet sich der 
Wiederherstellung und Ergänzung jenes Denkmals. So 
werden Informationsmaterialien, eine digitale Dokumenta-
tion und eine Fahrradtour „Auf den Spuren der Revolution 
1848/49 in Bonn und Umgebung“ angeboten.

Internationaler 
Bund Süd e. V.

Democracy for 
the Win

Baden- 
Württemberg

Epochen- 
übergreifend

Tagung & Work-
shops

 10.500,00 €  2024/25 30 Jugendgruppen setzen sich mit der wechselvollen 
deutschen Demokratiegeschichte bei Besuchen des Theo-
dor-Heuss-Hauses in Stuttgart und der Dokumentations-
stätte KZ Hersbruck auseinander. Der Fokus der Besuche 
liegt auf den Kontrasten zwischen demokratischen und 
autoritären Regimen. Im Nachgang tauschen sich die Ju-
gendlichen digital in Workshops aus, um ihre Erfahrungen 
zu reflektieren.

jungagiert e. V. Standpunkte: 
Demokratie

Sachsen Epochen- 
übergreifend

Ausstellung  23.605,09 €  2024/25 Im Zeitraum von zwölf Monaten entwickeln junge Enga-
gierte in Medienkompetenz-Workshops interaktive Inhalte 
für eine digitale Ausstellung, die an öffentlichen Orten 
wie Einkaufszentren und Bibliotheken gezeigt wird. Durch 
die Verbindung historischer Orte mit aktuellen Debatten 
stärkt das Projekt das Bewusstsein für Meinungsfreiheit 
als Grundpfeiler der Demokratie.

Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte Fördern



ORGANISATION PROJEKT BUNDESLAND EPOCHE FORMAT FÖRDERUNG 2024 FÖRDERZEITRAUM PROJEKTBESCHREIBUNG
Landeszentrale 
für politische 
Bildung  
Hamburg

Demokratie vor Ort: 
Resonanz-Raum-Aus-
stellung

Hamburg Bonner 
Republik 
(1949–99)

Ausstellung  38.898,59 € 2024/25 Das Projekt nimmt persönliche Erinnerungsorte von Ham-
burgerinnen und Hamburgern, die aus der DDR flohen, als 
Gesprächsanlass, um Fragen von Demokratiegeschich-
te(n) zu verhandeln und ins Hier und Jetzt zu transferie-
ren. Dabei entsteht selbst ein Ort, der aktiv zum Mitma-
chen einlädt. In einer dialogischen Ausstellung werden die 
Erinnerungsorte als Orte von Demokratiegeschichte(n) 
sichtbar.

Lern- und 
Erinnerungsort 
Notaufnahme-
lager Gießen 
gGmbH

Aus der Diktatur in 
die Demokratie – 
Digitales Spiel

Hessen Bonner 
Republik 
(1949–99)

Serious Game  60.000,00 €  2024/25 Das digitale Spiel thematisiert die Flucht und Aussiedlung 
von DDR-Bürgerinnen und -Bürgern zwischen 1961 und 
1989 und ermöglicht eine interaktive Auseinandersetzung 
mit den Erfahrungen von Geflüchteten und dem Notauf-
nahmelager Gießen. Das digitale Format soll zur Reflexion 
über die deutsch-deutsche Geschichte und demokratie-
historische Werte anregen.

Lobdengau- 
Museum 
der Stadt 
Ladenburg

Ladenburg als Ort der 
Badischen Revolution

Baden- 
Württemberg

Revolution von 
1848/49

Ausstellung  1.020,25 €  2024/25 Das Lobdengau-Museum Ladenburg gestaltet die Abteilung 
„Ladenburg als Ort der Badischen Revolution“ neu. Die 
Ausstellung beleuchtet Ursachen, Verlauf, Scheitern und 
Nachwirkungen der Badischen Revolution 1848/49 mit 
lokalem Fokus. Ladenburg spielte aufgrund seiner ver-
kehrsstrategischen Lage und einflussreicher Akteurinnen 
und Akteure, u. a. dem Wahlkreisabgeordneten Friedrich
Hecker, eine wichtige Rolle.

Louise-Otto-
Peters-Gesell-
schaft e. V.

Die erste Frauenkon
ferenz von 1865

Sachsen Einigungskriege 
(1864–71)

Film- & Theater
produktion

 34.586,10 €  2024/25 Mit dem Projekt „Frauenkonferenz 1865“ schafft die 
Louise-Otto-Peters-Gesellschaft e. V. anlässlich des
160. Jubiläums der Gründung des Allgemeinen Deutschen
Frauenvereins (ADF) auf der gesamtdeutschen Frauen-
konferenz in Leipzig im Oktober 1865 ein „digitales
Denkmal“. Hierfür wird ein Kurzfilm produziert, der am
Nachfolgegebäude des historischen Ortes in Leipzig und
digital abrufbar sein wird.

Minor – Pro-
jektkontor für 
Bildung und 
Forschung 
gGmbH

Bibliotheken als Orte 
der Demokratiege-
schichte

Berlin Bonner 
Republik 
(1949–99)

Tagung & Work-
shops

 34.702,02 €  2024/25 Die Geschichte der Amerika-Gedenkbibliothek (AGB) als 
Ort der Demokratisierung wird in einem partizipativen 
Citizen-Science-Prozess analysiert und in einer digitalen 
Ausstellung mit Bildungsbegleitprogramm veröffentlicht. Die  
Auseinandersetzung mit der AGB dient der Beschäftigung 
mit der Geschichte und Zukunft von öffentlichen Biblio-
theken als Orte der Reeducation und Demokratisierung. 
Das Projekt wird von der Zentral- und Landesbibliothek 
Berlin unterstützt.

Museen der 
Stadt Regens-
burg

Das Alte Rathaus in 
Regensburg – Ort der 
Demokratie

Bayern Bauernkriege / 
Vorgeschichte 
(16. Jahrhun-
dert)

App  68,20 €  2024/25 Eine Web-App vermittelt die demokratische Geschichte 
des Rathauses durch Texte, Bilder, Videos und Interviews. 
Sie widmet sich dem demokratischen Wandel der Stadt 
sowie der Bedeutung der Reichstage. Besonders betont 
wird die historische Rolle Regensburgs als Zentrum für die  
Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger an politischen 
Entscheidungen.

Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte Fördern



ORGANISATION PROJEKT BUNDESLAND EPOCHE FORMAT FÖRDERUNG 2024 FÖRDERZEITRAUM PROJEKTBESCHREIBUNG
Otto-von-Bis-
marck-Stiftung 
Schönhausen

Bildung für 
Demokratie

Sachsen- 
Anhalt

Epochen- 
übergreifend

Vorträge &  
Veranstaltungs-
reihe

 657,48 €  2024/25 Das Projekt widmet sich Themen wie Bismarcks Einfluss 
auf die Demokratieentwicklung, Wahlrechtsreformen, 
Antisemitismus und die politische Gewalt in der Weimarer 
Republik. Es umfasst Workshops, Exkursionen und Kunst-
installationen und strebt an konkurrierende Geschichtsbil-
der zu dekonstruieren und demokratiestärkende Strate-
gien zu entwickeln.

Otto-von-Bis-
marck-Stiftung 
Friedrichsruh

Volkes Stimme! Schleswig- 
Holstein

Kaiserreich 
(1871–1918)

Ausstellung  55.000,00 €  2024/25 Eine Sonderausstellung im Bismarck-Museum in Frie-
drichsruh beleuchtet die Entwicklung vom Ständestaat 
zum modernen Verfassungsstaat und den Parlamentaris-
mus im Kaiserreich. Sie zeigt, wie demokratische Elemen-
te wie Wahlen, Parteien und Presse im Kaiserreich eine 
Rolle spielten, und stellt den Reichstag als erstes an-
erkanntes Sprachrohr für „Volkes Stimme“ dar. Begleitend 
findet eine wissenschaftliche Konferenz statt.

Passionsspiele 
gUG

Passionsspiele der 
Demokratie

Hessen Revolution von 
1848/49

Film- & Theater
produktion

 185.252,38 € 2024/25 Das partizipative Theaterprojekt beginnt im Jahr 2024 mit 
dem Social-Media-Theater „Oval Offer“ und kulminiert 
mit einem mehrtägigen Event in der Frankfurter Pauls-
kirche im Mai 2025. Das Projekt verbindet historische 
Ereignisse der Paulskirchenversammlung von 1848/49 mit 
modernen, interaktiven Formaten wie Workshops und 
Diskussionsrunden.

Patriotische 
Gesellschaft 
von 1765

Aufbruch zur 
Demokratie

Hamburg Revolution von 
1848/49

Vorträge &  
Veranstaltungs-
reihe

 6.538,71 € 2024 Gemeinsam mit dem Verein für Hamburgische Geschichte 
erinnerte die Patriotische Gesellschaft von 1765 am 15. 
Juli 2024 mit der Veranstaltung „Aufbruch zur Demo-
kratie“ an den 175. Jahrestag der demokratischen Ver-
fassung vom 11. Juli 1849. In Vorträgen wurden Christian 
Friedrich Wurm, Adelheid Speckter und Gabriel Riesser 
gewürdigt und wichtige Texte aus der Konstituante der 
Paulskirche und ihrer Verfassung in einer Lesung präsentiert.

Paul Singer e. V. Revolution – Menschen-
rechte – Demokratie

Berlin Epochen- 
übergreifend

Bildungsmaterial  104.120,24 €  2024/25 Die Vermittlung der Bedeutung von Einzelnen im Ge-
meinschaftsprojekt der Demokratie bildet den Kern des 
Projekts. Es umfasst die Weiterentwicklung eines digitalen 
Themenportals zur Revolution 1848/49 und Demokratie-
geschichte des 19. Jahrhunderts, die Umsetzung zweier 
partizipativer Ausstellungsprojekte, die Entwicklung eines 
innovativen hybriden Workshops für Schülerinnen und 
Schüler sowie Tagungen.

PEN Berlin e. V. Das wird man ja wohl 
noch sagen dürfen

Berlin Epochen- 
übergreifend

Vorträge &  
Veranstaltungs-
reihe

 160.000,00 € 2024 Die Gesprächsreihe aus 37 Veranstaltungen mit 118 mit-
wirkenden Schriftstellerinnen und Schriftstellern, Journa-
listinnen und Journalisten, Publizistinnen und Publizisten, 
Künstlerinnen und Künstlern förderte Dialoge über die 
Meinungsfreiheit und Demokratie in Brandenburg, Sachsen  
und Thüringen. Die Podiumsdiskussionen und öffentlichen 
Gespräche stärkten Gesprächsbereitschaft sowie Kom-
promissfähigkeit.
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Residenz
schlossverein 
Neustrelitz e. V.

Leuchtturm für 
Demokratie

Mecklenburg- 
Vorpommern

Weimarer 
Republik 
(1918–33)

Evaluation & 
Konzeption

 29.443,00 € 2024 Mit dem „Leuchtturm für Demokratie“ möchte der Resi-
denzschlossverein Neustrelitz einen Bildungs- und Erinne-
rungsort schaffen. Es wurde eine Machbarkeitsstudie für 
die Umsetzung und inhaltliche Ausgestaltung des Projekts 
erstellt. Die Ausstellung setzt sich mit der historischen Be-
deutung des Residenzschlosses Neustrelitz auseinander.

riesa efau. 
Kultur Forum 
Dresden e. V.

VON HIER Sachsen Friedliche 
Revolution 
(1989/90)

Film- & Theater
produktion

 39.046,37 € 2024 „VON HIER” widmet sich der demokratiehistorischen Be-
deutung der sächsischen Medienlandschaft in den frühen 
1990er Jahren. Durch die Zugänglichmachung privater 
Archive, einer künstlerisch-politischen Auseinanderset-
zung in Form eines Dokumentarfilms sowie bundesweiter 
Präsentationen mit Paneldiskussionen werden die Prozes-
se des sächsischen Medienfrühlings kritisch erörtert. In 
Kooperation mit PINKY SWEAR FILM GbR.

Stadt Butzbach Auf den Spuren 
Weidigs

Hessen Vormärz 
(1830–48)

Ausstellung  51.600,00 €  2024/25 Das Projekt modernisiert die bestehende Weidig-Dau-
erausstellung. So wird das Leben und Wirken Friedrich 
Ludwig Weidigs als Vorreiter der hessischen Demo-
kratiebewegung neu kuratiert. Durch digitale Formate 
und interaktive Elemente wird Weidigs Einfluss – etwa in 
Familie, Bildung und politischem Aktivismus – im Kontext 
des Vormärz und der ländlichen Demokratiegeschichte 
sichtbar gemacht.

Stadt Leipzig Robert-Blum- 
Residency

Sachsen Epochen- 
übergreifend

Kunstprojekt  30.900,00 € 2024/25 Die „Robert-Blum-Residency“ im Schillerhaus in Leipzig-
Gohlis richtet sich an internationale Künstlerinnen und 
Künstler sowie Aktivistinnen und Aktivisten aus verschie-
denen Disziplinen, die praxisorientiert an den Schnitt-
stellen von Kultur und Demokratie arbeiten. Das Projekt 
umfasst neben der Residency ein „Democracy-Picnic“ als 
öffentliches Abschlussformat. 

Stadt Lörrach Tag der Demokratie Baden- 
Württemberg

Revolution von 
1848/49

Geschichtsfes-
tival

 145.424,00 € 2024 Seit 2015 feiert die Stadt Lörrach den 21. September als 
Tag der Demokratie und stärkt so die Bedeutung des Alten 
Rathauses als Ort der deutschen Demokratiegeschichte, 
an dem Gustav Struve die deutsche Republik ausrief. Von 
September bis Dezember 2024 organisierte zudem ein 
Netzwerk aus Kultur, Bildung, Wirtschaft und Vereinen 
eine Vielzahl an Veranstaltungen: Podiumsdiskussionen, 
Lesungen, Workshops und Theateraufführungen.

Stadt Plauen Sonderzug Plauen – 
Leipzig: Demokratie 
erfahren

Sachsen Friedliche 
Revolution 
(1989/90)

Tagung & Work-
shops

 31.000,00 € 2024 Am 9. Oktober 2024 würdigte eine besondere Zugfahrt 
von Plauen nach Leipzig die Bedeutung beider Städte als 
Orte der Friedlichen Revolution. 124 Bürgerinnen und 
Bürger kamen mit Vertreterinnen und Vertretern aus Kultur,  
Politik, Wissenschaft und Zivilgesellschaft ins Gespräch. 
Sie nahmen an Workshops zur Bürgerbeteiligung, Gesprä-
chen mit Zeitzeuginnen und Zeitzeugen, Impulsvorträgen, 
Theatervorstellungen und Musikangeboten teil.
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Stadt Plauen Gedenkveranstaltung 

„Plauen ’89“
Sachsen Friedliche 

Revolution 
(1989/90)

Vorträge &  
Veranstaltungs-
reihe

 1.200,00 € 2024 Die jährliche Gedenkveranstaltung am Südportal der 
Lutherkirche, die an die Ereignisse der Friedlichen  
Revolution erinnert, wurde mit einer großflächigen  
Laserprojektion auf die Rathausfassade ergänzt. Gegen-
stand der Laserprojektion waren wichtige lokale Ereig-
nisse im Revolutionsjahr 1989, die im Zeitraffer-Modus 
dargestellt wurden.

Stadt Verden 
(Aller)

Mir nach! Mit Anita 
Augspurg durch  
Verden

Nieder- 
sachsen

Epochen- 
übergreifend

Film- & Theater
produktion

 11.700,00 € 2024 Der professionelle Kurzfilm zur Frauenrechtlerin Anita 
Augspurg zeigt die bedeutenden Orte in Verden, die Augs-
purg prägten, und thematisiert ihre Rolle für Frauenrechte 
und Demokratie. Der Film wird auch in Bildungsformaten 
wie Ausstellungen und Stadtführungen genutzt.

Stadt Verden 
(Aller)

Drei starke Frauen Nieder- 
sachsen

Epochen- 
übergreifend

Tagung & Work-
shops

 37.489,18 € 2024/25 Das interaktive Medienprojekt fördert die Sichtbarkeit 
von und das Wissen über drei zentrale Frauen der De-
mokratiegeschichte – Anita Augspurg, Cato Bontjes van 
Beek und Margarete Harms. In drei parallel verlaufenden 
Schulprojekten an kooperierenden Gymnasien erarbeiten 
Jugendliche mit medienpädagogischer Begleitung eigene 
multimediale Storys zu den Biographien dieser Frauen.

Stadtmuseum 
Dresden

Gemeinsam sammeln! 
Stimme geben!

Sachsen Epochen- 
übergreifend

Ausstellung  6.000,00 € 2024 Das Stadtmuseum Dresden hat eine Sammlungswerk-
statt mit Ukrainerinnen und Ukrainern durchgeführt, die 
in Dresden leben. Ziel des Projekts war es, Perspektiven 
zu dokumentieren, Vergangenheit und Gegenwart zu 
verknüpfen und eine pluralistische Erinnerungskultur zu 
fördern. Durch Workshops wurden Migrationserfahrungen 
in die Neukonzeption der Dauerausstellung zur Stadtge-
schichte integriert.

Stiftung 
Demokratie 
Saarland

75 Jahre Grundgesetz Saarland Bonner 
Republik 
(1949–99)

Vorträge &  
Veranstaltungs-
reihe

 12.630,00 € 2024 Das Projekt würdigt die demokratiehistorische Bedeutung 
des Grundgesetzes mit einer musikalischen Lesung, einer 
Ausstellung und Vorträgen zur Entstehung des Grund- 
gesetzes sowie zur Gleichberechtigung der Geschlechter  
im Artikel 3. Insbesondere das Engagement von  
Elisabeth Selbert und Friederike Nadig für die Gleichbe-
rechtigung steht dabei im Fokus.

Stiftung 
Deutsches 
Kabarett- 
archiv e. V.

Ich glotz TV! 60 Jahre 
Grimme-Preis

Rheinland- 
Pfalz

Epochen- 
übergreifend

Ausstellung  15.000,00 €  2024/25 Im Rahmen des Jubiläums „60 Jahre Grimme-Preis“ würdigt  
eine Ausstellung dessen Geschichte. Interaktiv dargestellt 
werden Meilensteine, Preisträgerinnen und Preisträger 
sowie prägende kabarettistische Produktionen. Die Aus-
stellung zeigt, wie politisches Kabarett als kritischer 
Spiegel der Gesellschaft zur demokratischen Meinungs-
bildung beiträgt.

Stiftung 
Friedliche 
Revolution

Revolutionale: 
Challenging  
Conditions

Sachsen Friedliche 
Revolution 
(1989/90)

Geschichtsfes-
tival

 112.850,00 € 2024 Unter dem Titel „Challenging Conditions“ lud das Fes-
tival zu Konzerten, Filmen, Lesungen, künstlerischen 
Interventionen und Diskussionen ein. 35 Jahre nach der 
Friedlichen Revolution untersuchte es die Auswirkungen 
gesellschaftlicher Spaltung, autoritärer Repression und 
totalitärer Herrschaft und machte Zeichen von Solidarität 
und Empowerment sichtbar.
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Stiftung für 
Engagement 
und Bildung 
e. V.

Hermann Louis Brill Brandenburg Epochen- 
übergreifend

Tagung & Work-
shops

 12.000,00 €  2024/25 Das Projekt richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
in Hessen und Thüringen und vermittelt Hermann Louis 
Brills Einsatz für Demokratie – von der Weimarer Re- 
publik über seinen Widerstand gegen das NS-Regime 
bis zu seiner Mitwirkung am Grundgesetz. Geplant sind 
Unterrichtsmaterialien, Projekttage und Exkursionen zu 
seinen Wirkungsorten, darunter Weimar und Buchenwald.

Oberschlesi-
sches Landes-
museum

Im Widerstand 
gegen Hitler 

Nordrhein-
Westfalen

Widerstand 
National
sozialismus 
(1933–45)

Ausstellung  20.567,80 € 2024 Die Sonderausstellung mit Begleitprogramm zum 80. Jah-
restag des 20. Juli 1944 widmete sich dem Widerstand 
der oberschlesischen Persönlichkeiten Hans Lukaschek, 
Paulus van Husen und Michael Graf Matuschka im Kreis-
auer Kreis. Dabei wurden ihre Beiträge zu einer föderalen 
Struktur für ein demokratisches Deutschland sowie zur 
europäischen Integration thematisiert.

Verein zur  
Erforschung  
der Sozialen 
Bewegungen im 
Wuppertal e. V.

Wahllokale:  
Wuppertaler Orte der  
Demokratiegeschichte

Nordrhein- 
Westfalen

Widerstand 
National
sozialismus 
(1933–45)

Ausstellung  6.690,41 €  2024/25 Das Projekt würdigt sechs Wahllokale, in denen bei der 
Volksabstimmung am 19. August 1934 mutig gegen das 
NS-Regime gestimmt wurde. Die Widerstandsgeschich-
ten werden rekonstruiert und ziviler Widerstand wird als 
Inspirationsquelle für heutige demokratische Auseinan-
dersetzungen sichtbar gemacht. Eine mobile Ausstellung 
samt begleitenden Veranstaltungen wird in Stadtteilen, an 
Schulen, bei Vereinen und online gezeigt.

Weimarer  
Republik e. V.

Eine wehrhafte 
Demokratie

Thüringen Weimarer 
Republik 
(1918–33)

Ausstellung  96.850,00 €  2024/25 Das Projekt zeigt, wie die erste deutsche Demokratie trotz 
ihres Scheiterns wehrhafte Elemente besaß, die auch 
heute als Vorbild zum Schutz der Demokratie dienen. Das 
Ausstellungskonzept – mit Erwerb von Exponaten, Text-
erstellung, multimedialen Umsetzungen, Ausstellungsbau 
und Lichtgestaltung – wird als Wanderausstellung mit  
ergänzenden Sondermodulen umgesetzt.

Wissenschaft-
liche Bibliothek 
der Stadt Trier 
& Stadtarchiv

Demokratie in Trier Rheinland- 
Pfalz

Epochen- 
übergreifend

Ausstellung  500,00 €  2024/25 Anhand von Vorträgen, Ausstellungen und Workshops 
werden die lokalen demokratischen Entwicklungen seit 
der Französischen Revolution mit einem Fokus auf die 
rheinische Region und Trier vermittelt. Es werden eine 
Kabinettausstellung und Vorträge zur Weimarer Republik 
sowie ein Workshop zur städtischen Demokratiegeschichte  
für Schulen organisiert.

Zentrum für 
Stadtgeschichte 
und Industrie-
kultur der Stadt 
Wuppertal

Route der Demokratie 
in Wuppertal

Nordrhein- 
Westfalen

Epochen- 
übergreifend

Tagung & Work-
shops

 2.000,00 €  2024/25 Die Stadt Wuppertal und verschiedene Partnerinnen und 
Partner entwickeln eine Route von circa 20 relevanten 
Orten der Demokratiegeschichte in Wuppertal. In einem 
partizipativen Prozess, der Schulen, die Bergische Uni-
versität und lokale Vereine einbezieht, werden diese Orte 
erarbeitet, aufbereitet und in einer Broschüre sowie auf 
einer Website zugänglich gemacht.
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